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Lenkungsausschuss Sozialstrategie 

Sitzung am 06.07.2021 

-Sachstand aktuelle Projekte- 

 

  

Bedarfsgerechter Ausbau Gehstrukturen / ehrenamtlicher Be-

suchsdienst     

Sachstand: 
Aufgrund der Corona Pandemie wurden die Hausbesuche zurückgestellt.  
Der Antrag an die Fritz-Berger-Stiftung zur Finanzierung von zusätzlichen 0,3 
VZÄ zum bedarfsgerechten Ausbau des ehrenamtlichen Besuchsdienstes mit 
einem voraussichtlichen Förderbetrag von 23.000 €/Jahr für den Zeitraum 
01.01.2022 bis zum 31.12.2026 wird nun eingebracht. 
Das Konzept des ehrenamtlichen Besuchsdienstes wurde seit seinem Start 
2013 erfolgreich umgesetzt. Geschulte und durch Hauptamtliche angeleitete 
Ehrenamtliche besuchen regelmäßig ältere Menschen und unterstützen die 
weitere Stabilisierung des häuslichen Umfeldes. Der Aufbau von längerfristigen 
Besuchsbeziehungen steht beim Matching im Vordergrund („unbezahlter 
Freund“).  
Das Angebot richtet sich an ältere Menschen (mit) 
-- im Vorfeld von Pflege- und Betreuungsbedürftigkeit 
-- mit Behinderung 
-- Pflegebedarf als Ergänzung zu professionellen Angeboten 
-- in der Häuslichkeit, die allein leben oder kein (tragfähiges) soziales Netz ha-
ben. 
Ausschlusskriterien sind mittelgradige oder hochgradige Demenzerkrankun-
gen und (geronto-) psychiatrische Erkrankungen, starke Verwahrlosung u.ä.  
Nicht erbracht werden hauswirtschaftliche und pflegerischen Dienstleistungen. 
 
Geplant ist, den ehrenamtlichen Besuchsdienst um weitere ehrenamtliche Be-
sucher zu vergrößern und auszubauen.  Leistbar sind mit dem derzeit vorhan-
denen Anleitungsanteil von 0,30 VzÄ die Anleitung von ca. 30 Ehrenamtlichen. 
Um weitere Ehrenamtliche betreuen zu können, wäre die Aufstockung der An-
leitungskapazitäten um 0,3 VZÄ erforderlich. Mit 0,6 VzÄ könnten dann rd. 60 
Ehrenamtliche betreut werden.  
Dazu werden in Kürze Gespräche mit der Fritz-Berger-Stiftung geführt.  
 


